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Gemeinderatsbeschlüsse 

Für Ihre Sicherheit Für Ihre Sicherheit Für Ihre Sicherheit Für Ihre Sicherheit  w w w wirdirdirdird am  am  am  am Samstag, 4. Oktober 2014, Samstag, 4. Oktober 2014, Samstag, 4. Oktober 2014, Samstag, 4. Oktober 2014, 

zwischen 12 und 12.45 Uhr,zwischen 12 und 12.45 Uhr,zwischen 12 und 12.45 Uhr,zwischen 12 und 12.45 Uhr,    der der der der ZivilschutzZivilschutzZivilschutzZivilschutz----Probealarm Probealarm Probealarm Probealarm  

in ganz Österreich in ganz Österreich in ganz Österreich in ganz Österreich abgehalten.abgehalten.abgehalten.abgehalten. 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und 

Alarmsystem. Mit mehr als 8.200 Sirenen kann die Bevöl-

kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert wer-

den. Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und 

gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu 

testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale 

im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der 

Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutzösterreichweiter Zivilschutzösterreichweiter Zivilschutzösterreichweiter Zivilschutz----

Probealarm Probealarm Probealarm Probealarm durchgeführt. 
 

Sirenenprobe: Sirenenprobe: Sirenenprobe: Sirenenprobe: Dauer 15 Sekunden 
 

Warnung:Warnung:Warnung:Warnung: Dauer 3  Minuten (gleich bleibender Dauerton) 

Herannahende Gefahr! Radio oder Fernseher einschalten, 

Verhaltensmaßnahmen beachten. 
 

Zivilschutz - Probealarm 
Alarm:Alarm:Alarm:Alarm: Dauer 1 Minute (auf- und abschwellender Heulton) 

Gefahr! Schützende Räumlichkeiten aufsuchen, über 

Radio oder Fernsehen durchgegebene Verhaltensmaß-

nahmen befolgen. 
 

EntwarnungEntwarnungEntwarnungEntwarnung: Dauer 1 Minute (gleich bleibender Dauerton) 

Ende der Gefahr! Weitere Hinweise über Radio oder 

Fernsehen beachten.  

Achtung:Achtung:Achtung:Achtung: Nur Probealarm! Bitte keine Notrufnummern 

blockieren! 

    

GRGRGRGR----Beschlüsse in der Sitzung vom Beschlüsse in der Sitzung vom Beschlüsse in der Sitzung vom Beschlüsse in der Sitzung vom 7. März 2014 7. März 2014 7. März 2014 7. März 2014     
    

• Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss 2013  

• Beschlussfassung über Indirekteinleiterverträge mit den Firmen Schiller und Raiffeisenlagerhaus 

• Beschlussfassung über die Teilnahme am Leaderprogramm der Region Südliches Waldviertel-Nibelungengau 2014-202o 

• Beschlussfassung über die Erhöhung des Mitgliedsbeitrages beim Waldviertler Kernland für die Jahre 2014-15 

• Beschlussfassung über die Teilauflassung des Weges Parz.982 KG.Grafenschlag und Übernahme der neuen Parzelle 585/3 

ins öffentliche Gut (Bereich Lagerhaus) 

• Beschlussfassung über die Kaufvereinbarung mit der Pfarre Grafenschlag über den Grundankauf zur Errichtung des 

Verbindungsweges Bauhof - Aufbahrungshalle 

• Beschlussfassung über den Verkauf des Grundstückes 229/2 KG Grafenschlag an Roland Höchtl und Katharina Scheikl 
 

GRGRGRGR----Beschlüsse in der Sitzung vomBeschlüsse in der Sitzung vomBeschlüsse in der Sitzung vomBeschlüsse in der Sitzung vom 4. Juli 2014 4. Juli 2014 4. Juli 2014 4. Juli 2014 
 

• Beratung über Ankauf eines Rasentraktors samt Zusatzgeräten 

• Beschlussfassung über die Erneuerung der Ortsbeleuchtung in Bromberg und diverse Erweiterungen bzw. Erneuerungen 

im Gemeindegebiet 

• Beschlussfassung über Ankauf eines Autoanhängers 

• Beratung über Adaptierungsarbeiten im Zuge des vorgesehenen Ausbaues des „Kindernestes“ in der Volksschule 

• Beschlussfassung über die Abtretungsurkunde Marktgemeinde Grafenschlag – Franz Halmetschlager  

• Beschlussfassung über die Auflassung von öffentlichem Gut und Verkauf an die Parteien Herbert und Christine Leutgeb 

und Jochen und Daniela Aigner in der KG.Kleingöttfritz  

• Beschlussfassung über die Aufnahme einer Stützkraft im Kindergarten  

• Beschlussfassung über die Berichte des Prüfungsausschusses 
 

GRGRGRGR----Beschlüsse in der Sitzung vomBeschlüsse in der Sitzung vomBeschlüsse in der Sitzung vomBeschlüsse in der Sitzung vom 21. August 2014 21. August 2014 21. August 2014 21. August 2014    
 

• Beschlussfassung über Ankauf eines Kommunalfahrzeuges für die Rasenpflege samt erforderlicher Zusatzgeräte 

• Beschlussfassung über den Beitritt zur GenussRegion Waldviertler Kriecherl 

• Beschlussfassung über den Postpartnervertrag mit der Österreichischen Post AG 

• Beschlussfassung über die weitere Vorgangsweise hinsichtlich des Bahnhofareals 

Impressum:  Impressum:  Impressum:  Impressum:  Medieninhaber:  

Marktgemeinde Grafenschlag 

Für den Inhalt verantwortlich: 

Bürgermeister Robert Hafner 

Texte: Regina Hochstöger und 

Vereinsverantwortliche 

Herstellung in eigener Vervielfältigung 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  

1. Dezember  2014 
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                         Bürgermeister  

                                     Robert Hafner 

 

 

 

 

   Liebe Mitbürgerinnen!Liebe Mitbürgerinnen!Liebe Mitbürgerinnen!Liebe Mitbürgerinnen!    

            Liebe Mitbürger!Liebe Mitbürger!Liebe Mitbürger!Liebe Mitbürger!    
 

Der heurige Sommer hat uns sprichwörtlich im 

Stich gelassen. Die Landwirte hatten durch das 

regnerische Wetter große Probleme mit dem 

Einbringen der Ernte. 

Einiges hat sich in den Ferienmonaten getan. Für 

unsere Kinder gab es tolle Ferienangebote. Die 

Ferienspiele wurden großartig von Heidi Meier und 

Ulli Gatterer organisiert und durchgeführt, allen 

Verantwortlichen und Helfern ein großes Danke.  

Eine Woche Ferienbetreuung der Kinder und 

Ferienakademie mit dem Titel: „Strom selbst 

erzeugen“, ein Angebot des Waldviertler Kernlan-

des, wurde ebenfalls gut angenommen. 

Auch sonst gab oder gibt es einige Veränderungen 

in der Gemeinde. Durch die Schließung des Ver-

kaufsgeschäftes der Firma Richter steht auch der 

„Postpartner“ nicht mehr zur Verfügung. Seitens 

der Gemeinde haben wir uns bemüht eine Post-

partnerstelle in der Gemeinde zu erhalten, um 

diese Dienstleistung der Bevölkerung auch weiter-

hin anbieten zu können. Da sonst niemand gefun-

den werden konnte, beschloss der Gemeinderat die 

Postpartnerstelle am Gemeindeamt einzurichten. 

Dafür sind Anpassungen an der Einrichtung und 

Einschulungen erforderlich. Der PostpartnerPostpartnerPostpartnerPostpartner wird 

Ihnen daher ab 23. Septemberab 23. Septemberab 23. Septemberab 23. September im Gemeindeamt 

wieder zu Ihrer Verfügung stehen. 

Ein Generationswechsel hat auch bei unserem be-

kannten Fleischhauermeister und Gastwirt Franz 

HobeggerHobeggerHobeggerHobegger stattgefunden. Sein Sohn Thomas hat 

den elterlichen Betrieb übernommen, so bleibt der 

Gemeinde ein wichtiger Nahversorger erhalten. 

Seitens der Gemeinde wünsche ich Thomas 

Hobegger mit seinen MitarbeiterInnen viel Glück 

und Erfolg. 

Auch im Gasthaus BauerBauerBauerBauer tut sich einiges - wegen 

Umbauarbeiten ist zurzeit geschlossen. In Kürze 

wird Rudi Bauer und sein Team seine Gäste im neu 

renovierten Gastzimmer und Saal wieder willkom-

men heißen. Ich wünsche der Familie Bauer im neu 

gestalteten Lokal alles Gute und viel Erfolg. 

 

Die Postpartnerstelle 
Wo:Wo:Wo:Wo: im ersten Stock im Gemeindeamt  

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:   Mo Mo Mo Mo ---- Fr von 8 Fr von 8 Fr von 8 Fr von 8    ----    12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr    

            Freitag Freitag Freitag Freitag von von von von 13131313----16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr    

PostdienstleistungenPostdienstleistungenPostdienstleistungenPostdienstleistungen::::    

• Annahme von Briefsendungen, Paketen, EMS-

 Sendungen und Werbesendungen 

• Abgabe von Briefsendungen und Paketen 

BankdienstleistungenBankdienstleistungenBankdienstleistungenBankdienstleistungen::::    

• Ein- und Auszahlungen auf Konten bis 1.000 Euro 

• Pensionsauszahlungen 
 

 

 
 

Regionalbetreuerin der 
Caritas 

Die Arbeiten zur Errichtung des Kanals und Kläran-

lage in Bromberg konnten abgeschlossen werden. 

Im Zuge dieser Bauarbeiten sind die Kabel für die 

neue Ortsbeleuchtung von der Gemeinde mitver-

legt worden. Die neue Ortsbeleuchtung mit ener-

giesparenden LED Leuchtmitteln wird im Herbst 

installiert werden. 

Für den Schul- und Kindergartenbeginn wünsche 

ich allen Kindern alles Gute und uns allen einen 

schönen Herbst. 

    Ihr  Bürgermeister  

    Robert Hafner 

 

Hermine Mayr hat mit Anfang Februar die Nachfolge der 

Regionalbetreuung Region Krems angetreten. Sie war 

bisher für die Region Melk/Pielachtal/Traisen zuständig 

und bringt Erfahrung nicht nur 

als Betreuerin, sondern auch als 

ehemalige Tagesmutter mit.  

Infos über Kinderbetreuung und 

 die Ausbildung zur Tagesmutter:  

0676/83 844 674 oder 

tamue.krems@stpoelten.caritas.at 

und            

www.tagesmutterausbildung.at.  

 
 

 

Regionalbetreuerin 
Hermine Mayr 
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Etwa 10% der NÖ Bevölkerung beziehen ihr Trinkwasser 

aus eigenen HausbrunnenHausbrunnenHausbrunnenHausbrunnen. Diese Form der Wasserversor-

gung wird auch zukünftig in Streulagen große Bedeutung 

haben. Während öffentliche Wasserversorger strengen 

gesetzlichen Kontrollen unterliegen, liegt es bei 

Hausbrunnen in der Eigenverantwortung und im Eigen-

interesse, den Brunnen sorgsam zu betreiben und in 

einem einwandfreien Zustand zu erhalten. 

Detaillierte Informationen über Errichtung, Wartung und 

Sanierung von Eigenwasserversorgungsanlagen finden 

Sie in der Broschüre "Brunnen und Quellen". Eine Vor-Ort-

Beratung bieten "die umweltberatung" und die 

Österreichische Wasserschutzwacht. Auch diese und 

weitere interessante Links finden Sie auf der Homepage 

des Landes NÖ unter 

www.noel.gv.at/Umwelt/Wasser/Wasserversorgung/ 

Wasserversorgung_Hausbrunnen.html 

 

Das Land Niederösterreich hat eine Informationsmappe 

„Trinkwasser in NÖ"„Trinkwasser in NÖ"„Trinkwasser in NÖ"„Trinkwasser in NÖ" für Gemeinden, Planungsbüros und 

interessierte Bürger erstellt.  

Gemeinsam mit den Gemeinden 

und Ihren Trinkwasserversor-

gern soll die Wasserversorgung 

noch weiter verbessert und in 

Zukunft nachhaltig abgesichert 

werden. Als Grundlage dafür 

wurde ein landesweites Stra-

tegiekonzept für langfristige 

Entscheidungen erstellt.  

Eine Erhebung der Ist-Situation in allen 573 Gemeinden 

hat zu Tage gebracht, wo vorrangig Verbesserungsmaß-

nahmen anzusetzen sind.  

Die Informationsmappe besteht aus vielen interessanten 

Dokumenten, die bei den Downloads auf der Seite des 

Landes NÖ unter dem folgenden Link zur Verfügung 

gestellt werden: 

www.noel.gv.at/Umwelt/Wasser/Wasserversorgung/ 

Wasserversorgung_Infomappe_Trinkwasser_in_NOE 

 Infomappe Trinkwasser in Niederösterreich 

Haben Sie ein Haus, eine Wohnung oder ein Zimmer Haben Sie ein Haus, eine Wohnung oder ein Zimmer Haben Sie ein Haus, eine Wohnung oder ein Zimmer Haben Sie ein Haus, eine Wohnung oder ein Zimmer 

zu vermietenzu vermietenzu vermietenzu vermieten beziehungsweise zu verkaufen beziehungsweise zu verkaufen beziehungsweise zu verkaufen beziehungsweise zu verkaufen????  

Am Gemeindeamt treffen gelegentlich Anfragen bezüg-

lich Wohnmöglichkeiten in Grafenschlag ein. 

Da der Gemeinde leerstehende Häuser oder andere 

Wohnmöglichkeiten oft nicht bekannt sind, würden wir 

Sie bitten, dies am Gemeindeamt bekannt zu geben. So 

könnten wir seriöse Anfragen rasch bearbeiten und Ihnen 

die Kontaktdaten weiterleiten.  
 

Sie können aber auch Wohnmöglichkeiten oder Immo-

bilien kostenlos auf www.komsis.at inserieren.  

Das KOMSISKOMSISKOMSISKOMSIS (KomKomKomKommunales SSSStandort IIIInformationsssssystem) 

ist ein „virtueller Marktplatz“, an dem sich Immobilien-

angebot und -nachfrage treffen. 

Die Objektdaten können online und unbürokratisch von 

den AnbieterInnen diverser Immobilien selbst einge-

geben werden. Bevor ein Objekt im Internet erscheint, 

überprüft unsere Standortbeauftragte Regina Hochstöger 

die Daten auf Vollständigkeit und gibt anschließend den 

Datensatz in die KOMSIS-Datenbank frei.  

AnbieterInnen, die keinen Internetzugang haben, können 

die Erfassungsbögen am Gemeindeamt abholen und 

ausgefüllt zur Dateneingabe wieder am Gemeindeamt 

abgeben.  

Die Gemeinnützige BauGemeinnützige BauGemeinnützige BauGemeinnützige Bau---- und Siedlungsgenossenschaft  und Siedlungsgenossenschaft  und Siedlungsgenossenschaft  und Siedlungsgenossenschaft 

„Waldviertel“„Waldviertel“„Waldviertel“„Waldviertel“  bietet eine Wohnung in Grafenschlag an: 

• Miete mit Kaufoption 

• ca. 73 m² Wohnnutzfläche 

• Eigenmittel ab 2.180 Euro 

• PKW-Abstellplatz 

• eigenes Kellerabteil 

• Förderung des Landes NÖ 

• Energiekennzahl ca. 80 kWh/m²a 

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:  Wohnbauplatz 1 

  3820 Raabs/Th. 

  Tel: 02846 70 15 

  Mail: wav@waldviertel-wohnen.at 

Mehr auf www.waldviertel-wohnen.at 

 

 

Problemstoffsammeltermine beim BauhofProblemstoffsammeltermine beim BauhofProblemstoffsammeltermine beim BauhofProblemstoffsammeltermine beim Bauhof    

jeden 1. Freitag im Monat von 14-17 Uhr 

jeden 3. Freitag im Monat von 10 -12 Uhr 

Wohnen in Grafenschlag 
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Das „Kriecherl“ blickt im Waldviertel auf eine lange 

Tradition zurück und wurde hier schon seit jeher geerntet 

und verarbeitet. Diese kleine „Pflaume“ mit ihrer leuch-

tend grün-gelben Farbe verspricht einen traumhaft süß-

fruchtigen Geschmack mit einem zart-sauren Kick. An 

wilden Obstbäumen gedeihen die schmackhaften Aroma-

kugeln, die zu Marmeladen, Mehlspeisen und duftenden 

Beilagen verarbeitet werden können. 
 

Aufgrund der im definierten Gebiet vorherrschenden 

klimatischen Verhältnisse ist die Kriecherlfrucht eine der 

wenigen nicht veredelten Obstarten des Waldviertels, 

welche seit je her verarbeitet wurde. Die Produktvielfalt 

wird stetig mehr, da das Kriecherl in der Region immer 

mehr an Bedeutung gewinnt. Schon die älteren 

Generationen haben das Kriecherl in der Küche geschätzt. 

GenussRegion Kriecherl   

Bildungsdatenbank der Lernenden Gemeinde 
Im Rahmen dieses Kooperationsprojektes wurde eine 

Niederösterreichweite Bildungsdatenbank ins Leben 

gerufen.  

Liebe VertreterInnen von Bildungseinrichtungen, Liebe VertreterInnen von Bildungseinrichtungen, Liebe VertreterInnen von Bildungseinrichtungen, Liebe VertreterInnen von Bildungseinrichtungen, 

regionale BildungsträgerInnen, lokale Vereine, Schulen regionale BildungsträgerInnen, lokale Vereine, Schulen regionale BildungsträgerInnen, lokale Vereine, Schulen regionale BildungsträgerInnen, lokale Vereine, Schulen 

mit Bildungsveranstaltungen für Erwachsene, etc.!mit Bildungsveranstaltungen für Erwachsene, etc.!mit Bildungsveranstaltungen für Erwachsene, etc.!mit Bildungsveranstaltungen für Erwachsene, etc.!    

Wir laden Sie herzlich ein, Ihre Bildungsangebote in die 

regionale NÖ-weite Bildungsdatenbank einzutragen und 

zu veröffentlichen. 

Auf www.lernende-gemeinde.at werden laufend alle 

Bildungsangebote unserer Region sowie NÖ-weit online 

gestellt. 

      Ihr Lernende Gemeinde 

Team 
 

 

Der neue Bildungskalender Herbst 2014 ist erschienen. 

Der Bildungskalender Lernende Region Südliches Wald-

viertel - Nibelungengau umfasst ein umfangreiches 

Bildungsangebot für Jung und Alt. Es werden zahlreiche 

Kurse, Veranstaltungen, Workshops, Vorträge u.ä. zu den 

unterschiedlichsten Themen präsentiert: von Sprachen, 

Familie/Kinder/Senioren, Persönlichkeitsbildung und EDV 

über Kochen, Kreativität/Handwerk, Körper/Seele, Tanz 

und Musik, Naturschule, Veranstaltungen bis hin zu diver-

sen Sommerkursen.  

Um den Bildungskalender per Post zu erhalten, kontak-

tieren Sie uns unter info@lernenderegion.at. 

Weiters werden die Kurse, Veranstaltungen, Workshops, 

Vorträge und vieles mehr auch online in die 

Bildungsdatenbank eingegeben. 

Die Lernende Region Südliches Waldviertel-Niebelungen-

gau ist Projektpartner der Lernenden Gemeinde.  

 

So gibt es überlieferte Rezepte von Suppen über Koch, 

Marmeladen, Röster, Most bis hin zu Kompott. Heute 

findet man in einigen Gasthäusern und bei Heurigen in 

der Region vorwiegend Kriecherlsaft, Kriecherlschnaps 

und Kriecherllikör. Das Waldviertler KriecherlWaldviertler KriecherlWaldviertler KriecherlWaldviertler Kriecherl wurde am 

28. Jänner 2014 als GenussRegion ausgezeichnet. 
 

Informationen bei:Informationen bei:Informationen bei:Informationen bei:    

Verein GenussRegion Waldviertler Kriecherl 

Christian Bisich, Obmann 

Rappottenstein 12 

3911 Rappottenstein 

Tel: 02828/7666 

Mobil: 0680/2147135 

E-Mail:info@kriecherl.at   

Web: www.kriecherl.at   

 



Das Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner Kraft und 

Erfolge aus unzähligen Initiativen und dem persönlichen 

Einsatz vieler Menschen, die oft relativ unbedankt 

großartige Dienste leisten. Die BIOEM in Großschönau hat 

sich zum Ziel gesetzt, Erreichtes aufzuzeigen, Danke zu 

sagen und Motivation für kommende Herausforderungen 

zu geben. Unter dem Motto „Ehrung der besten 

Waldviertler Freiwilligen“, überreichten am 22. Juni 2014 

Landesrat Dr. Stephan Pernkopf, in Vertretung von Lan-

deshauptmann Dr. Erwin Pröll und Maria Forstner (Obfrau 

der NÖ Dorf- und Stadterneuerung) die Ehrenpreise an die 

Geehrten. 

Aus der Marktgemeinde Grafenschlag wurde Regina Regina Regina Regina 

GrafenederGrafenederGrafenederGrafeneder für ihr Engagement geehrt. Sie organisiert 

diverse Ausflüge, Radwandertage und Teichfeste in 

unserer Gemeinde. Besonderen Fleiß und Einsatz zeigt sie 
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Freiwilligenehrung in Groß Schönau 
 

• Vertraulichkeit und Diskretion 

• Umgang mit belastenden Gesprächssituationen 
 

3. Hoffnung und Halt aus dem Glauben3. Hoffnung und Halt aus dem Glauben3. Hoffnung und Halt aus dem Glauben3. Hoffnung und Halt aus dem Glauben    

Diakon Leopold Weiß 

• ln Situationen der Angst, des Leidens und der Trauer 

• Glaubens- und Sinnfragen aufgreifen 

• Bei Besuchen Vertrauen und Geborgenheit vermitteln 

• Hoffnung aus dem Glauben schöpfen 

    

    

    

4. Und ihr habt mich besucht4. Und ihr habt mich besucht4. Und ihr habt mich besucht4. Und ihr habt mich besucht    

Theresia HAIDER, PfarrCaritas 

• Ermutigung zum Besuch 

• Chancen und Herausforderungen für mich 

• Wahrnehmung der eigenen Fähigkeiten und Grenzen 

• Konkrete Beispiele und Anregungen für Besuche 

• Überlegungen und ldeen für eine Weiterarbeit 
 

TermineTermineTermineTermine:::: jeweils mittwochs um 19.30 Uhr 

8. 8. 8. 8. , 15.  22. und 29. O, 15.  22. und 29. O, 15.  22. und 29. O, 15.  22. und 29. Oktober 2014ktober 2014ktober 2014ktober 2014    
    

Ort:Ort:Ort:Ort: Pfarrhof Grafenschlag 

SeminarbegleitSeminarbegleitSeminarbegleitSeminarbegleitung:ung:ung:ung: Theresia Haider, PfarrCaritas 

AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung:::: bei Ursula Neubauer, 3912 Wielands 13 

unter Tel.: 0680 215 22 61 oder ursula.neubauer@a1.net 

AAAAnmeldeschlussnmeldeschlussnmeldeschlussnmeldeschluss 6. Oktober 14 Begrenzte Teilnehmerzahl! 

Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:    18 Euro pro Person für alle vier Abende 

Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter: Katholisches Bildungswerk PfarrCaritas 

 
 

Stephan Pernkopf, Regina Grafeneder, Maria Forstner  
und Robert Hafner; Fotocredit (c) TDW Großschönau 
 

immer wieder mit ihrem Team bei den aufwändigen 

„Hiesig´n, Dosig´n und Furtigen“ - Festen, welche alle 

fünf Jahren stattfinden und großen Anklang finden. 

Nochmals recht herzlichen Dank für diesen Einsatz. 

 

 
 

Viele alte Menschen vereinsamen. Wenn die Mobilität 

eingeschränkt ist und sich eine Krankheit dazugesellt, 

wird die Tendenz zum Rückzug verstärkt. Kontakte zu 

haben, Gemeinschaft zu erleben und zu pflegen ist aber 

für jeden Menschen notwendig und zudem ein wesent-

liches Kennzeichen christlicher Gemeinden. 

Auf Menschen gezielt zuzugehen, sie zu besuchen und 

ihnen die Teilnahme am Gemeinschaftsleben zu ermög-

lichen, ist daher ein wertvoller Dienst, den wir unseren 

Mitmenschen erweisen können. 

Darum laden wir gerne zu diesem vierteiligen Seminar Darum laden wir gerne zu diesem vierteiligen Seminar Darum laden wir gerne zu diesem vierteiligen Seminar Darum laden wir gerne zu diesem vierteiligen Seminar 

ein.ein.ein.ein. Dieser Kurs ist für jene gedacht, die aus persönlichem 

Interesse alte, kranke und einsame Menschen besuchen 

möchten und dafür konkrete Tipps suchen. 

Dieses Seminar ist aber auch wertvoll für jene, die bereits 

in einem organisierten Besuchsdienst eingebunden sind. 
 

1. Die Lebenssituation alter und kranker Menschen1. Die Lebenssituation alter und kranker Menschen1. Die Lebenssituation alter und kranker Menschen1. Die Lebenssituation alter und kranker Menschen    

DGKS Karin Messerer, Sozialstation Zwettl 

• Physische, emotionale und psychische Verände-

rungen im Alterungsprozess 

• Diverse Krankheitsbilder, Veränderungen in den 

Lebensumständen 

• Fähigkeiten und Stärken von alten Menschen 
 

2. Kommunikation2. Kommunikation2. Kommunikation2. Kommunikation    

Regina Sprinzl, Kommunikationspädagogin 

• Bisherige Erfahrungen bei Besuchen und 

Gesprächen  

• Bedingungen für ein Gespräch, Gesprächsführung  

Alte, kranke und einsame Menschen besuchen 
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Unsere Taferlklassler  

Reviergang mit den Volksschülern  
präsentiert und deren Lebensweise 

erklärt. Von den Schülern wurden 

auch eigene Erlebnisse berichtet 

und verschiedene Fragen gestellt, 

die von uns natürlich gerne und 

fachkundig beantwortet wurden. 

Nach dem Spiel „Fuchs & Maus“, 

wobei die Kinder nochmals ihren 

Bewegungsdrang ausleben konn-

ten, gab es für alle beteiligten Schü-

ler, Lehrer und Jäger ein geselliges 

Beisammensein mit Getränken und 

einem kleinen Imbiss.  

Zum Abschluss gab es noch als 

Überraschung für jedes Kind ein 

Stofftier, dafür musste es aber ein 

Tier nennen können, welches beim 

Reviergang zu sehen war. Sowohl 

die Kinder als auch die Lehrerinnen 

freuten sich sehr über den lehrrei-

chen und interessanten Vormittag.  

 

 

Die Jägerschaft des Hegeringes Grafenschlag unternahm am 6. Juni mit den 

Schülerinnen und Schülern sowie den Lehrkräften Direktorin Beate Kolm und 

Veronika Strobl der Volksschule Grafenschlag einen Reviergang. 

Hegeringleiter Josef Meneder und Stellvertreter Josef Zainzinger sowie die  

Weidmänner Johann Lippert, Helmut Göls, Hermann Timpl und Oberförster 

Hubert Kendlbacher führten die Schüler und Lehrkräfte auf einem Rundgang 

durch den Wald. Dabei wurde mit zahlreichen Präparaten das Leben der 

Wildtiere, die hier ihren Lebensraum haben, den Kindern anschaulich 

Heuer dürfen wir vierzehn SchulanfängerInnen erstmals 

in unserer Schule begrüßen: 

Insgesamt besuchen 34 Schüler und Schülerinnen die 

Volksschule Grafenschlag. 

Die 20 Kinder der ersten Klasse (1. und 2. Schulstufe) 

werden von VD Beate Kolm unterrichtet, VOL Veronika 

Strobl betreut 14 Kinder in der zweiten Klasse (3.und 4. 

Schulstufe). Werken lehrt wiederum OLfWE Helga 

Tiefenbacher.  

Der bereits traditionelle Schwimmunterricht für die 3./4. 

Schulstufe findet auch heuer 14-tägig freitags im 

Zwettlbad statt. Als Religionslehrerin wurde uns wie im 

Vorjahr  Mag. Pavla Chrtova aus Tschechien zugeteilt. 

Die vier Erstklässler und die zehn Erstklässlerinnen 

präsentieren voller Freude die soeben von der Raika-

Mitarbeiterin Ulrike Gatterer überreichten Rucksäcke: 

 

vorne: Nicola Weyrich, Anja Hofbauer, Johanna 
Weinmann, Karina Neuwirth, Miriam Meier, David 
Salzer 
stehend: Erik Schernhorst, Dominik Gatterer, Helena 
Hössinger, Valentina Dornhackl, Bernd Krapfenbauer, 
Leonie Meneder, Viktoria Hofbauer, Nicole Meneder 

 

 

Einladung zur Mutter-Eltern-Beratung  
Die Niederösterreichische Landesregierung bietet allen 

Eltern als Hilfe bei der Betreuung ihrer Neugeborenen, 

Kleinkinder und Kinder bis zum sechsten Lebensjahr die 

Einrichtung der Mutter-Eltern-Beratung an. 

Ein Arzt und eine Säuglingsschwester stehen für alle 

Fragen der Entwicklung, Ernährung, Pflege sowie der Vor-

beugung von Krankheiten kostenlos zur Verfügung. 

Bitte besuchen Sie auch unsere Mutter-Eltern-Beratungs-

stelle in Grafenschlag im Erdgeschoss des Gemeindeam-

tes. Wir sind jeden dritten Mittwoch ab 8.15 Uhr für Sie da. 

Wird diese Einrichtung nicht genutzt, muss diese aus 

Kostengründen endgültig geschlossen werden. 

Wir würden uns freuen, Sie zum nächsten Termin am      

18. Oktober 201418. Oktober 201418. Oktober 201418. Oktober 2014 bei uns begrüßen zu dürfen. 
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Neues Team im Kindergarten 
 Am letzten Kindergartentag feierten wir gemeinsam mit 
der Volksschule die traditionelle Abschlussmesse in der 

Kirche.  

Die Ferienbetreuung des Kindergartens wurde von vielen 

Kindern  genutzt und genossen! 
 

Jetzt hat mittlerweile das neue Kindergartenjahr 2014/15 

begonnen. 
 

 
 

Sabrina Steininger, Anita Wagner, Claudia 
Schulmeister, Tamara Farthofer, Doris Hofmann und 
Eva Weyrich 
 

Nach dem ersten Hineinschnuppern in den Kindergarten 

und ein paar Informationen für die Eltern feierten wir am 

ersten Tag gemeinsam mit der Volksschule die hl. Messe. 

In diesem Kindergartenjahr gibt es  einige Veränderungen 

im Kindergartenteam.  

Die Kindergartenpädagogin Brigitte Jager hat in ihre 

Heimatgemeinde in den NÖ Landeskindergarten Salling-

berg gewechselt und unsere Stützkraft Silvia Leutgeb 

widmet sich ihrem landwirtschaftlichen Betrieb. Wir 

wünschen den beiden auf diesem Weg noch einmal alles 

Gute für die Zukunft. 
 

In diesem Kindergartenjahr besuchen 36 Kinder unseren 

2-gruppigen Kindergarten und wie auch schon im Jahr 

davor findet eine Nachmittagsbetreuung statt. 

Das Team der  Marienkäfergruppe: Das Team der  Marienkäfergruppe: Das Team der  Marienkäfergruppe: Das Team der  Marienkäfergruppe:     

Kindergartenpädagogin und Leiterin Doris Hofmann,  

Kindergartenbetreuerin Eva Weyrich und Kindergarten-

pädagogin Tamara Farthofer, welche hier als Springerin 

das Stammhaus hat. 

Das Team der Regenbogengruppe:Das Team der Regenbogengruppe:Das Team der Regenbogengruppe:Das Team der Regenbogengruppe:    

Kindergartenpädagogin Claudia Schulmeister, Kindergar-

tenbetreuerin Anita Wagner und Stützkraft Sabrina 

Steininger 
 

So, zu guter Letzt‘ wünschen wir allen einen guten Start in 

das neue Kindergarten- bzw. Schuljahr. 

    Liebe Grüße!  

    Ihr Kindergartenteam 

 

Ende Juni hatten wir im Kindergarten unser tolles 

Sommerfest. Die Kinder hatten einige Darbietungen 

vorbereitet: Lieder, die Geschichte von „Elmar, dem 

Elefanten“ wurde nach gespielt, und unsere Vorschul-

kinder wurden verabschiedet. Im Turnsaal der Volksschule 

war im Anschluss  die ‚Show for Kids‘ zum Thema: „Ab in 

den Urlaub!“ zu Gast. Weiters wurde ein Schätzspiel 

vorbereitet, bei dem es tolle Preise zu gewinnen gab. Für 

das leibliche Wohl war dank aller Eltern bestens gesorgt! 

Bei folgenden Firmen und Vereinen möchten wir uns noch 

einmal ganz herzlich für die Spenden und die großzügige 

Unterstützung bedanken: Firma Schiller, Raiffeisenbank 

Grafenschlag, Spar Markt Heiderer, Gänseblümchen, 

Gasthaus Bauer, Fleischerei Hobegger, Lottoannahme-

stelle Stiedl, Heizung-Sanitär Adensam Fam. Mayer, 

Elektro Maier, Kurhaus Bad Traunstein, Uniqa Ver-

sicherung, XXX-Lutz, Pagro, Firma Fichtinger, Kino Zwettl, 

Firma Kormesser, Maschinenring Zwettl, AW-EDV, Familie 

Hofmann aus Rudmanns, Familie Jager aus Armschlag, 

Firma Andreas Hochstöger, Siedlung Ost, Freiwillige 

Feuerwehr Grafenschlag, Blasmusikverein Grafenschlag, 

Stockschützenverein Grafenschlag und Marktgemeinde 

Grafenschlag.  Der Reinerlös des Festes wird für diverse 

Spielmaterialien verwendet.  

 

 
 

Zu guter letzt noch einmal herzlichen Dank an alle 

Sponsoren und auch an alle Eltern. Ohne sie hätten wir 

nicht die Möglichkeit gehabt, ein so geniales Fest zu 

feiern. 

 

 

Jetzt Neu: Jetzt Neu: Jetzt Neu: Jetzt Neu:     
Warme Räucherfische aus der Selche jeden  Mittwoch 

von 16 bis 18 Uhr und freitags von 12 bis 14 Uhr. 

Christa ReiChrista ReiChrista ReiChrista Reichchchch    

Grafenschlag 90 

Tel.: 0664/57 73 800 

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:    

Di bis Fr 8-18 Uhr 

Samstag 8-12 Uhr 
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Ferienabenteuerspiel wurde ein großer Erfolg 
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Ein weiterer Dank gilt der Marktgemeinde Grafenschlag 

und der Raiffeisenbank Region Waldviertel Mitte in 

Grafenschlag, welche für alle Kinder eine Abkühlung mit 

einer Eisspende verschafften sowie dem Roten Kreuz 

Zwettl, die ihr Einsatzfahrzeug unentgeltlich für diesen 

Nachmittag zur Verfügung stellten. Ein Teil des Reiner-

löses in Höhe von 250 Euro kommt daher der Bezirksstelle 

des Roten Kreuzes Zwettl zu Gute. Der Rest dient zur 

Förderung der Freizeitgestaltung unserer Kinder und 

Jugendlichen in der Gemeinde Grafenschlag. 
 

Auch heuer fand in Grafenschlag wieder, wie schon vor 

einigen Jahren, das Ferienspielabenteuer für alle Kinder 

der Gemeinde statt, welches von Ulli GattererUlli GattererUlli GattererUlli Gatterer und Heidi Heidi Heidi Heidi 

MeierMeierMeierMeier wieder ins Leben gerufen wurde.  

In den Ferien wurde an sechs Donnerstagen nachmittags 

den Kindern Abenteuer, Spiel und Spaß geboten. Das 

Angebot reichte von einer Bachwanderung entlang des 

Purzelkampes über Kreatives wie Brunnenringe bemalenBrunnenringe bemalenBrunnenringe bemalenBrunnenringe bemalen 

bis hin zu einer gemütlichen Vorlesestunde inVorlesestunde inVorlesestunde inVorlesestunde in der  der  der  der 

BibliothekBibliothekBibliothekBibliothek mit Rosa Pertzl. 

Außerdem besuchten wir den Xundwärtsparcour in Groß 

Gerungs und erkundeten mit einer Hexe und deren Hexen-

meister die mystischen Wälder rund um den GuttenbergGuttenbergGuttenbergGuttenberg. 

Durch die zahlreichen Teilnehmer und deren freiwilligen 

Spenden konnten wir ein tolles Fest und somit einen ge-

lungenen Abschluss unserer Ferienspiele 2014 feiern. Auf 

die Kinder warteten sowohl tolle Spiele im Freien (Spiele-

anhänger Bad Traunstein), eine Hüpfburg als auch die 

Möglichkeit zur Besichtigung eines echten Rettungsautos. 
  

 
Helga Wagesreither vom Jugendrotkreuz verblüffte die 

Kinder durch das Schminken von Wunden, die zum 

Verwechseln ähnlich echter Schrammen aussahen. 

Applaus allenApplaus allenApplaus allenApplaus allen Wagemutigen und zahlreichen freiwil Wagemutigen und zahlreichen freiwil Wagemutigen und zahlreichen freiwil Wagemutigen und zahlreichen freiwil----

ligen Helfern!ligen Helfern!ligen Helfern!ligen Helfern! Bürgermeister Robert Hafner überreichte 

zur Erinnerung an alle freiwilligen Helfer eine Urkunde. 
    

    
 

Anita Bauer, Johann Pertzl, Robert Hafner, Sabine 
Dornhackl, Gerhard Kellner, Anita Schernhorst, Frank 
Frühwirth, Margit Rederlechner, Ulli Gatterer, Heidi 
Meier, Karin Hochstöger und Daniela Schildorfer (nicht 
am Bild: Monika Weinmann, Stefan Krapfenbauer, 
Christian Vieghofer und Rosa Pertzl, stellvertretend für 
das Büchereiteam der Bibliodrehscheibe Grafenschlag) 
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Ferienbetreuung des Kernlandes auch in Grafenschlag 
 

älteren Kinder Netzteile, bogen und löteten Draht und 

klebten aus zerschnittenen Joghurtbechern ein Windrad. 

Am Ende des Tages durften alle Kinder mit Lukas Karl ein 

Kartoffelexperiment durchführen. Bei diesem Experiment 

erzeugten sie Strom aus rohen Kartoffel. Am Mittwoch 

unternahmen alle einen Ausflug zu den Windrädern in 

Grafenschlag. Das neu erworbene Wissen setzten die 

Kinder im Anschluss an die Exkursion an ihren selbst 

gebastelten Windrädern um. Am nächsten Tag wurden T-

Shirts bemalt und die Windräder fertig gebastelt, um am 

Ende des Tages einen Wettbewerb durchführen zu 

können. Bei diesem Bewerb wurde gemessen, welches 

Windrad in einer gewissen Zeit den meisten Strom 

erzeugt. Am letzten Tag bastelten alle aus einer 

Milchpackung und einem Luftballon ein Boot, das im nahe 

gelegenen Bach ausprobiert wurde.  

Die Kinder hatten die gesamte Woche Spaß am Löten, 

Basteln und Bauen und freuten sich so wie die 

Aufsichtspersonen über die kreativen Windräder und 

Boote. Fotos der Kinder & Ferien Akademie finden Sie 

unter www.waldviertler-kernland.at/akademie. 
 

Die Kinder & Ferien Akademie des Waldviertler Kernlan-

des ist mit insgesamt über 430 Anmeldungen ein großer 

Erfolg. „Es zeigt deutlich, dass einerseits die Kinder große 

Freude und großes Interesse an den gemeinsamen 

Aktivitäten haben und andererseits, dass der Betreuungs-

bedarf in den Ferien auch in unserer Region groß ist“, so 

die Organisatorin und Projektleiterin Doris Maurer (GF 

Waldviertler Kernland). Diese Aktion konnte dank der 

Mithilfe vom Land Niederösterreich, durch die Förde-

rungen des Veranstaltungsschecks und des Energie Ser-

viceschecks durchgeführt werden. Der Dank gilt auch den 

Ortsstellen der Raiffeisenbank Region Waldviertel Mitte.  
 

Wir erzeugen StromWir erzeugen StromWir erzeugen StromWir erzeugen Strom    

Vom 18. bis 22. August fand in Grafenschlag die Kinder & 

Ferien Akademie des Waldviertler Kernlandes statt. Die 

Kinder beschäftigten sich mit dem Thema „Strom selbst 

erzeugen“. Neben Windräder und Boote bauen war das 

Erzeugen von Strom aus Kartoffeln ein Highlight der 

Woche. 29 Kinder machten begeistert mit. 

Begonnen hat die Woche mit ein paar Kennenlernspielen. 

Nachdem sich die Kinder untereinander vorgestellt hatten 

wurden sie in zwei Gruppen geteilt. Die Älteren durften 

mit dem Bau eines Wasserrades aus PET-Flaschen unter 

der Aufsicht von Ing. Lukas Karl beginnen. Die jüngeren 

Kinder lernten mit den Betreuerinnen Sabrina Steininger 

und Nicole Raab und dem Energiehasen „Joulius“, woher 

der Strom eigentlich kommt und wie und wo man am 

besten Strom sparen kann. Nach der Jause bastelten die 

Kinder ihren Energiehasen Joulius und machten Experi-

mente mit Solarenergie. Am Dienstag zerlegten die 

Yogakurse im Herbst 
 
Montag:Montag:Montag:Montag: 8:30 Uhr - Yoga am Vormittag  

Montag: Montag: Montag: Montag: 19:30 Uhr - Yoga am Abend 

Beginn: 6. Oktober 2014: 6. Oktober 2014: 6. Oktober 2014: 6. Oktober 2014  Ende: 15. Dezember 2014  
 

Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch: 5:30 Uhr - Yoga am frühen Morgen  

Mittwoch: 19:30 Uhr - Yoga am Abend 

Beginn: 8. Oktober 20148. Oktober 20148. Oktober 20148. Oktober 2014 Ende: 10. Dezember 2014 
 

Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:    19:30 Uhr - Yoga am Abend  

Beginn: 9. Oktober 20149. Oktober 20149. Oktober 20149. Oktober 2014        Ende: 11. Dezember 2014 
 

Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:    8:00 Uhr - Yoga am Morgen  

Freitag:Freitag:Freitag:Freitag: 18:00 Uhr - Yoga am Abend 

Beginn: 10. Oktober 201410. Oktober 201410. Oktober 201410. Oktober 2014    Ende: 12./19. Dezember 2014  

Am 28. November 2014 findet kein Yoga Abendkurs statt 

Jede Einheit dauert 90 Minuten! 

Preis Preis Preis Preis für    10 Einheiten á 90 Minuten: 100 Euro Person  

(in der ersten Yogastunde zu begleichen) 

Mitbringen:Mitbringen:Mitbringen:Mitbringen:    Matte, Decke, Kissen und bequeme Kleidung  

Bei Interesse bitte um Anmeldung – begrenzte 

Teilnehmerzahl! 

Andrea ScheucherAndrea ScheucherAndrea ScheucherAndrea Scheucher    

3912 Grafenschlag 923912 Grafenschlag 923912 Grafenschlag 923912 Grafenschlag 92    

Tel.: 02875/20 192Tel.: 02875/20 192Tel.: 02875/20 192Tel.: 02875/20 192    

EEEE----Mail: Mail: Mail: Mail: sonnenlicht@wvnet.atsonnenlicht@wvnet.atsonnenlicht@wvnet.atsonnenlicht@wvnet.at    
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Kurs "KräftigungsMix"Kurs "KräftigungsMix"Kurs "KräftigungsMix"Kurs "KräftigungsMix"        
    

Eine Trainingsstunde für alle wichtigen Muskelgruppen 

sowie das Herz-Kreislaufsystem und Kraft-Ausdauer-

Training für den ganzen Körper.  

Bitte Gymnastikmatte und ev. Getränk mitbringen! 
 

ReferentiReferentiReferentiReferentin:n:n:n: Diplomierte Body Vitaltrainerin Silvia Kolm 

Termine:Termine:Termine:Termine: jeweils Dienstag 20 bis 21 Uhr (10 Einheiten), 

Start am 7. Oktober 2014 

Ort:Ort:Ort:Ort: Turnsaal der VS Grafenschlag 

Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: 50 Euro für 10 Abende 

AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung für beide Kurse bitte bei Silvia Kolm unter 

silvia.kolm@gmail.com oder 0676/9669269 

 

SmoveySmoveySmoveySmovey----EinführungstrainingEinführungstrainingEinführungstrainingEinführungstraining    
    

Die SchnupperstundeSchnupperstundeSchnupperstundeSchnupperstunde zum neuen Trainingsgerät Smovey 

und den vielfältigen Einsatzgebieten.  

 
Das Besondere an den grünen Smovey Ringen sind die vier 

Stahlkugeln im Inneren, die eine Vibration entstehen 

lassen, die bis in die Tiefenmuskulatur hinein wirkt. 

Dadurch werden sensomotorische und neuronale 

Reize ausgelöst, die sich auf Muskeln, Gewebe, Organe 

und das Nervensystem auswirken. Gleichzeitig werden 

damit die Handreflexzonen nach der traditionellen 

Chinesischen Medizin stimuliert. 
 

 
 

Referentin:Referentin:Referentin:Referentin: Smovey-Coach Bernadette Trappl 

Termin:Termin:Termin:Termin: Sa 4. Oktober 2014 von 15 bis 16.30 Uhr  

Treffpunkt:Treffpunkt:Treffpunkt:Treffpunkt: beim Turnsaal 

Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: 6 Euro^ 

Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: wegen Organisation der Trainingsgeräte 

unbedingt erforderlich bei Bernadette Trappl unter 

0650/7325795 oder wavi@gmx.at  

Bei Interesse können Folge-Trainingseinheiten (Freitag 

Abend oder Samstag Nachmittag)  vereinbart werden. 

Vortrag: Abnehmen mit Genuss Vortrag: Abnehmen mit Genuss Vortrag: Abnehmen mit Genuss Vortrag: Abnehmen mit Genuss ---- (un)realistisch? (un)realistisch? (un)realistisch? (un)realistisch?    

Wie können wir eine langfristige Gewichtsreduktion 

erreichen, ohne uns alles zu verbieten und uns zu 

kasteien? Gibt es eine Gewichtsreduktion mit Genuss - wo 

alles erlaubt ist? Ebenso ist die Buchung eines 

weiterführenden Kochseminares bei Interesse möglich.   
 

Referentin:Referentin:Referentin:Referentin: Diätologin Jennifer Frühwirth 

Termin:Termin:Termin:Termin: Mittwoch 22. Oktober 2014, 19:30 Uhr 

Ort:Ort:Ort:Ort: Gasthaus Bauer, Grafenschlag 

 

CCCChoreohoreohoreohoreoDDDDance ance ance ance     

Choreographietanz für KiChoreographietanz für KiChoreographietanz für KiChoreographietanz für Kinder von 4 bis 10 Jahrennder von 4 bis 10 Jahrennder von 4 bis 10 Jahrennder von 4 bis 10 Jahren    

Es erwarten euch coole Tänze zu modernen Liedern. 

Choreographien mit viel Spaß und Rhythmus werden 

Inhalt der Tanzstunden sein. Tanzen ist nicht nur 

Mädchensache – daher sind auch Burschen gerne 

eingeladen an den Tanzstunden teilzunehmen. Jeder, der 

Spaß an Bewegung hat, ist hier genau richtig. 
 

Referentin:Referentin:Referentin:Referentin: Tanzlehrerin Jennifer Frühwirth 

Termine:Termine:Termine:Termine: jeweils Donnerstag um 15.30 Uhr  

ab 16.Oktober (dann 23.10., 30.10., 6.11., 13.11.) 

Ort:Ort:Ort:Ort: Turnsaal der VS Grafenschlag 

Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:  25 Euro 

AnAnAnAnmeldungmeldungmeldungmeldung bitte bei Margit Rederlechner unter 

0664/73425050 

    

Zehnteiliger Kurs Zehnteiliger Kurs Zehnteiliger Kurs Zehnteiliger Kurs Zumba®Zumba®Zumba®Zumba®        

Das Fitness-Tanzprogramm bedeutet „Bewegung und 

Spaß haben“. Lateinamerikanische Rhythmen und Fit-

nessübungen werden zu einer tollen Kombination vereint. 

Mit Zumba® lassen sich Stress und überflüssige Kilos 

„wegtanzen“. Für alle Tanz- und Fitnessbegeisterten ab 10 

Jahren.  
 

 

 

 

 

Referentin:Referentin:Referentin:Referentin: Trainerin Silvia Kolm 

Termine:Termine:Termine:Termine: jeweils Dienstag 18.45 bis 19.45 Uhr 

(10 Einheiten),  

Start am 7. Oktober 

Ort:Ort:Ort:Ort: Turnsaal  

der VS Grafenschlag 

Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: 60 Euro  

für 10 Abende 

 

Gesunde Gemeinde startet mit neuen Angeboten 
 in den Herbst 
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MeditationenMeditationenMeditationenMeditationen    

Lass dich entführen in die Welt der Entspannung durch 

geleitete Phantasiereisen, zu den unterschiedlichsten 

Plätzen der Natur. 

Instrumente, Melodien und Räucherdüfte begleiten dich 

auf der Reise. 

Termine:Termine:Termine:Termine: (immer unterschiedliche Reisen) 

Samstag, 18. Oktober 2014 , 9 Uhr 

Samstag, 22. November 2014 , 17 Uhr 

Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: 60 Minuten 

Preis:Preis:Preis:Preis: 12 Euro pro Person und Reise 

Mitbringen:Mitbringen:Mitbringen:Mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, Decke und Kissen 

Anmeldung da begrenzte Teilnehmerzahl bei 

„Sonnenlicht“ Andrea Scheucher unter Tel. 02875/ 20 192  

oder sonnenlicht@wvnet.at 
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Themenkursabend: Themenkursabend: Themenkursabend: Themenkursabend: RückenschmerzenRückenschmerzenRückenschmerzenRückenschmerzen----WirbelsäuleWirbelsäuleWirbelsäuleWirbelsäule  

Strömen ist eine sanfte Methode, um unsere Gesundheit 

zu fördern und bezeichnet den Vorgang des „In-Fluss-

Kommens bzw. Bringens“ unserer körpereigenen Ener-

gie, das Aktivieren unserer Lebens- und Selbstheilungs-

kräfte.  

Wird der Fluss unserer Lebensenergien und Weisheiten 

durch Sorgen, Trauer, Ärger, Angst und Überforderung 

belastet und nicht wieder harmonisiert, entstehen erst 

energetische, später auch physische Blockaden und 

Beschwerden. 

 

 
An diesem Abend zeige ich Ihnen einfache und 

praktische Griffe zum Thema Wirbelsäule für die 

Selbstanwendung sowie für Familie und Freunde. Dafür 

brauchen Sie keine Vorkenntnisse! 
    

Referentin:Referentin:Referentin:Referentin: Bettina Weber, Impuls Master Practitioner 

Termin:Termin:Termin:Termin: 24. September 2014 ab 19.30 Uhr (2-3 Std) 

Ort:Ort:Ort:Ort: „Sonnenlicht“ Andrea Scheucher, Grafenschlag 92 

KursbeitKursbeitKursbeitKursbeitrag:rag:rag:rag: 30 Euro inkl. Kursunterlagen 

Anmeldung bitte unter 0664/4525902 (SMS) 

Bitte Decke, Polster, Schreibzeug und bequeme Kleidung 

mitbringen. 

Weitere Themenabende:Weitere Themenabende:Weitere Themenabende:Weitere Themenabende:                

Immunsystem StärkenImmunsystem StärkenImmunsystem StärkenImmunsystem Stärken am 15. Oktober 2014 um 19.30 

Uhr im Gasthaus Bauer 

Rheuma und ArthritRheuma und ArthritRheuma und ArthritRheuma und Arthritisisisis am 19. November um 19.30 Uhr 

im Gasthaus Bauer 

 

Kurs: SeniorenturnenKurs: SeniorenturnenKurs: SeniorenturnenKurs: Seniorenturnen    

Durch sanfte Bewegungsübungen sollen Koordination, 

Gleichgewicht und allgemeine Beweglichkeit  trainiert 

werden.  

Für ältere Menschen, die ihren Körper und Geist durch 

schonendes Training fit halten wollen. 
 

Referentin:Referentin:Referentin:Referentin: Dipl. Bewegungs- und Gesundheitstrainerin 

Bernadette Trappl 

Termine:Termine:Termine:Termine: ab Samstag 4. Oktober jeweils 17 bis 17.45 Uhr 

Ort:Ort:Ort:Ort: Turnsaal der VS Grafenschlag 

Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: pro Einheit 3 Euro  

Schnupperstunde bzw. Neueinstieg jederzeit möglich 
 

Kurs: InnerKurs: InnerKurs: InnerKurs: Inner Balance Balance Balance Balance    

Übungen aus Qi Gong, Tai Chi, Yoga, Pilates und verschie-

dene Entspannungstechniken führen zur Stärkung des 

inneren Gleichgewichts, Kräftigung der Körpermitte, 

Verbesserung der Koordination und Entspannung von 

Körper, Geist und Seele. 
 

Referentin:Referentin:Referentin:Referentin: Dipl. Bewegungs- und Gesundheitstrainerin 

Bernadette Trappl 

Termine:Termine:Termine:Termine: ab Sa 4. Oktober jeweils 18 bis 19 Uhr 

Ort:Ort:Ort:Ort: Turnsaal der VS Grafenschlag 

Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: pro Einheit 4 Euro 

Schnupperstunde bzw. Neueinstieg jederzeit möglich 

AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung für beide Kurse bei Bernadette Trappl unter 

0650/73 25 795 oder wavi@gmx.at 
 

TanzkursTanzkursTanzkursTanzkurs    

Bei entsprechender Nachfrage möchten wir einen 

Tanzkurs über die Firma Völker organisieren. 

Mindestteilnehmerzahl:Mindestteilnehmerzahl:Mindestteilnehmerzahl:Mindestteilnehmerzahl: 15 Paare 

KostenKostenKostenKosten für 7 Abende: 89 Euro pro Person 

Termine:Termine:Termine:Termine: im Herbst nur mittwochs möglich, ab Jänner 

auch freitags 

VoranmeldungenVoranmeldungenVoranmeldungenVoranmeldungen und nähere Informationen bis 15. Okt. 

bei Martina Jordan unter 0664/73581401 (ab 14 Uhr) 
 

RäucRäucRäucRäucherherherher----WorkshopWorkshopWorkshopWorkshop bei „Sonnenlicht“ bei „Sonnenlicht“ bei „Sonnenlicht“ bei „Sonnenlicht“    

wie kann  man in Räumen mit Räucherwerk 

• „Reinigen“ / „Harmonisieren“ / „Energie aufbauen“  

• traditionelles Räuchern in den Rauhnächten  

• eine Kostprobe für die Nase – verschiedene 

Weihrauchsorten und Naturharze  

• Beduftung durch Indigo Räuchermischungen  

Termine:Termine:Termine:Termine: Samstag, 18. Oktober 2014 um 17 Uhr 

      Samstag, 15. November 2014 um 9 Uhr 

Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: ca. 90 Minuten 

Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: Freiwillige Spenden - Bitte um Anmeldung! 

Entspannen mit „Sonnenlicht“ 
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Von 11. bis 13. Juli 2014 fand das alljährliche Fest der FF-

Grafenschlag statt. Am Freitagabend sorgten “Die 

Friedersbacher” bis in die frühen Morgenstunden für 

tolle Stimmung im Festzelt. Auch in der Disco im 

Feuerwehrhaus herrschte reges Treiben, wobei dieses 

Jahr zum ersten Mal die musikalische Umrahmung von 

DJ SheepHill gestaltet wurde. Am Samstag begann um  

14 Uhr der Seniorennachmittag. Die zahlreichen Besucher 

wurden von Bürgermeister Robert Hafner persönlich 

begrüßt. Auch für unsere kleinen Gäste stand wie jedes 

Jahr wieder eine große Hüpfburg bereit. Weiter ging es 

am Samstagnachmittag mit dem schon traditionellen 

„Opel Blitz ziehen“. Bereits zum sechsten Mal wurde der 

Wettkampf durchgeführt. Neun Mannschaften versuch-

ten den 3300 kg schweren Oldtimer in zwei Durchgängen 

innerhalb von einer Minute so weit wie möglich zu 

ziehen. Als Gewinn konnte sich die Siegermannschaft der 

FF-Würnsdorf über ein Fass Bier freuen und bereits zum 

zweiten Mal in Folge den begehrten Wanderpreis mit 

nach Hause nehmen. Für gute Stimmung sorgten am 

Samstag abends “Die Echt Urigen”. Dabei konnten 

sowohl die teilnehmenden Gruppen des Wettziehens als 

auch viele weitere Festbesucher gebührend feiern.  

Höhepunkt des dreitägigen Zeltfestes war die Fahrzeug-

segnung am Sonntag. Geistlicher Rat Roman Sinnhuber 

zelebrierte die Feldmesse und die anschließend durch-

geführte Fahrzeugsegnung, welche von der Blasmusik-

kappelle Grafenschlag unter der Leitung von Kapell-

meister Erich Lang jun. musikalisch umrahmt wurde. 

Kommandant Franz Steininger konnte zahlreiche 

Ehrengäste begrüßen.  

Kommandant Franz Steininger bedankte sich für die 

Übernahme der Patenschaft für unser neues Feuerwehr-

fahrzeug bei Elfi Mayer und Gerda Honeder sowie bei den 

anderen Patinnen für ihre langjährige Unterstützung. 

Dankende Worte fand unser Kommandant für die 

finanzielle Unterstützung der Gemeinde beim Ankauf des 

neuen Fahrzeuges und überreichte gemeinsam mit 

Abschnittskommandant Willi Renner stellvertretend für 

den Gemeinderat Bürgermeister Robert Hafner die 

Florianiplakette des NÖ Feuerwehrverbandes.  

Weiters wurde im Zuge der Feierlichkeit den Mitgliedern 

des Ausschusses für den Fahrzeugankauf, bestehend aus 

Manfred Meier, Reinhold Bock, Klaus Stierschneider, 

Martin Rosenmaier, Stefan Krapfenbauer, Josef Heiderer, 

Peter Leutgeb und Andreas Stiedl, als Anerkennung eine 

Urkunde verliehen.  

Anschließend spielte unsere Musikkapelle zum Früh-

schoppen auf und sorgte damit für beste Unterhaltung 

bei den zahlreichen Besuchern unseres Festes. Im Zuge 

des Frühschoppens wurde uns von der Musikkappelle 

Grafenschlag ein Scheck in Höhe von 400 Euro überreicht. 

Wir möchten uns auf diesem Wege herzlichst für die 

Spende bedanken.  

Der Ausklang des Festes wurde am Sonntagnachmittag 

mit der Musikgruppe “Sowieso” gestaltet. Ein herzliches 

Dankeschön gilt natürlich allen freiwilligen Helfern, den 

Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Grafenschlag, 

Sponsoren und Gönnern der Feuerwehr, sowie unseren 

zahlreichen Gästen, die dazu beitrugen, dass das 

Feuerwehrfest wiederum ein voller Erfolg wurde.  

  

 

Fest der Freiwilligen Feuerwehr mit Fahzeugsegnung 
    

 

Franz Mold, Wilfried Reichvater, Agnes und Erich Schierhuber, Andrea Kaufmann, Willi 
Renner, Robert Hafner, Alexander Stiedl, Elfriede Mayer, Geistlicher Rat Roman 
Sinnhuber, Franz Steininger, Gerda Honeder sowie Markus und Manfred Meier 

- 

 

 

Unter ihnen waren: 

Bürgermeister Robert 

Hafner mit den Gemein-

deräten, Altbürgermeister 

Engelbert Heiderer,  Vize-

bürgermeister von Groß-

göttfritz Anton Tüchler, 

Bürgermeister von Salling-

berg Leopold Bock, Land-

tagsabgeordneter Franz 

Mold, von der BH Zwettl 

MMag. Martha Haselstei-

ner, Agnes Schierhuber, 

Abschnittskommandant 

Willi Renner sowie einige 

Feuerwehrfunktionäre der 

benachbarten Wehren. 
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Nachwuchs bei FamilieNachwuchs bei FamilieNachwuchs bei FamilieNachwuchs bei Familie Leutgeb Leutgeb Leutgeb Leutgeb    

 Am 13. Juli 2014 erblickte Theresa Leutgeb das Licht der 

Welt. Aus gegebenem Anlass wurde zur Feier der Geburt 

am Tag darauf der Storch aufgestellt. Die Kameraden 

bedanken sich für die gute Bewirtung. Wir gratulieren 

Peter und Claudia Leutgeb recht herzlich und wünschen 

alles Gute für die gemeinsame Zukunft zu dritt.  

 

 
 

Ein Storch für Theresa von der Freiwilligen Feuerwehr 

 

Im Springbrunnen am Hauptplatz gaben wir ein 

Ständchen zum Besten. Unterstützt wurden wir von der 

Freiwilligen Feuerwehr Grafenschlag, die uns mit 

Schaum einhüllte, dafür möchten wir uns recht herzlich 

bedanken. Das Video kann unter folgendem Link 

aufgerufen werden: http://goo.gl/4Q7i2B  
 

Abseits dieser Sonderprüfung unterhielt die Blasmusik-

kapelle Grafenschlag die Zeltgäste beim Frühschoppen in 

Fuglau in gewohnter Manier.  

Einen Monat später umrahmten wir Musikerinnen und 

Musiker bei uns in Grafenschlag die Einweihung des 

neuen Feuerwehrautos. Auch hier durften wir 

anschließend den Frühschoppen gestalten. 
 

Den Abschluss des Musikersommers bildete die Marsch-

musikwertung in Waldhausen, wo wir unter der Leitung 

von Stabführer Josef Steininger einen ausgezeichneten 

Erfolg erspielten.  
 

Großer Freude herrscht über den Zugang zweier  Musiker 

in unserer Kapelle. Diese sind die Geschwister AnnaAnnaAnnaAnna und 

Stefan KrapfenbauerStefan KrapfenbauerStefan KrapfenbauerStefan Krapfenbauer aus Bromberg.  
 

Die Blasmusikkapelle führt auch heuer wieder ein 

Häuserspielen durch. Dies dient dem Zweck zur 

Erhaltung und Anschaffung neuer Instrumente und 

Trachten.  

Die Termine in Grafenschlag sind am 12. und 19. Ok12. und 19. Ok12. und 19. Ok12. und 19. Oktober tober tober tober 

2014201420142014 (Ersatztermin 26. Oktober).  

 

Von C wie „Cold Water Challenge“  
bis F wie Frühschoppen 

 

Seminar Tierkommunikation  
Haben Sie sich schon öfter gewünscht, Sie könnten 

verstehen, was Ihr Tier Ihnen sagen will, oder Sie 

könnten Ihrem Tier genau mitteilen, was Sie ihm 

sagen wollen? Die Tierkommunikation ist ein 

Gedanken- und Gefühlsaustausch mit Ihrem Tier, bei 

dem Sie mehr über Ihr Tier erfahren können.  

Wann:Wann:Wann:Wann: 9. November 2014    von 10 bis 18 Uhr  

Kursort: Kursort: Kursort: Kursort: Grafenschlag Nr. 92 beim „Sonnenlicht“     

Kostenbeitrag: Kostenbeitrag: Kostenbeitrag: Kostenbeitrag:     90 Euro pro Person  

Anmeldung: Anmeldung: Anmeldung: Anmeldung:     bei  Lisa-Maria Kastenberger        

Tel: 0680/ 44 035 99 oder  

info@telepathische-tierkommunikation.at 

Ein ausrückungsreicher Sommer geht dem Ende zu. Die 

Musiker und Musikerinnen der Musikkapelle Grafen-

schlag waren in den letzten Wochen mit zahlreichen 

Ausrückungen und Sonderaufgaben wie der „Cold Water 

Challenge“ beschäftigt. 

Dass der Musikverein nicht nur bei seinen offiziellen 

Frühschoppen und Marschmusikwertungen gute Figur 

macht, konnten die Mitglieder im August beweisen. Sie 

wurden vom Musikverein Sallingberg zur „Cold Water 

Challenge“ nominiert. Einer Herausforderung, bei der 

Vereine in ganz Österreich möglichst kreativ und musi-

zierend durchs Wasser marschieren. Das aufgenommene 

Video wird dabei ins Internet gestellt und weitere drei 

Vereine nominiert. Da eine Jause und ein Fass Bier auf 

dem Spiel standen, ließen wir uns nicht lange bitten und 

sprangen ins kalte Wasser. 
 

 

„Cold Water Challenge“ der Musikkapelle Grafenschlag 

Ebenfalls wollen wir auf diesem Wege Georg TrautenGeorg TrautenGeorg TrautenGeorg Trauten----

berger berger berger berger zum 30. Geburtstag herzlich gratulieren.  

Nochmals Nochmals Nochmals Nochmals herzlichen Dank an dieherzlichen Dank an dieherzlichen Dank an dieherzlichen Dank an die Bevölkerung für Bevölkerung für Bevölkerung für Bevölkerung für die  die  die  die 

SpendenSpendenSpendenSpenden    beimbeimbeimbeim Fahrzeugankauf !!! Fahrzeugankauf !!! Fahrzeugankauf !!! Fahrzeugankauf !!!    
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Seniorenbund in ganz Österreich unterwegs 
    Rudolf Bauer lud uns vierzehn Tage später zu seinem 
stimmungsvollen „Hofheurigen“ ein. Am Samstagnach-

mittag war dort der Treffpunkt für unsere Senioren und 

da kurz davor Obmann Engelbert Heiderer seinen 70. 

Geburtstag feierte, konnte gleich gratuliert und 

ausgiebig gefeiert werden. 

Ende August wurde zu einem Zweitagesausflug geladen. 

Am ersten Tag ging es in den Naturpark Hohe Tauern 

und auf den höchsten Berg Österreichs, dem Groß 

glockner.  

Genächtigt wurde in einem wunderschönen Hotel in 

Gaimberg. Am nächsten Tag besichtigte die Reisegruppe 

die Wallfahrtskirche in Heiligenblut und besuchte die 

Messe. Über die Nockberge ging die Busreise wieder 

heimwärts. 

Mitte September ist der heurige Bezirkswandertag in 

Grafenschlag geplant. 

Die letzte Ausfahrt im heurigen Jahr führt uns wieder zu 

unseren Nachbarn nach Tschechien. Geplant sind der 

Besuch der Basilika Dobra-Woda, der Stadt Budweis und 

des Schlosses Hluboka. Dazu möchten wir alle Interes-

sierten am 2. Oktober 2014 2. Oktober 2014 2. Oktober 2014 2. Oktober 2014 einladen.  
Im Herbst gibt es wieder einmal im Monat den 

gemütlichen Seniorennachmittag im Gasthaus Bauer. 

Diese sind jeweils mittwochs am 15. Oktober, 12. 15. Oktober, 12. 15. Oktober, 12. 15. Oktober, 12. 

Unser Seniorenbund ist erfreulicherweise einer der 

aktivsten Vereine in der Gemeinde. Jeden Monat gibt es 

ein bis zwei Veranstaltungen bzw. Ausflüge zur Auswahl. 

Im April führte es die erste Ausfahrt nach Schönbach. 

Danach wurde noch das schöne Zisterzienserstift Zwettl 

besucht. Um diesen Tag gemütlich ausklingen zu lassen 

war ein Besuch in der Brauerei Zwettl ebenfalls ein Muss. 

Ende April traf man sich zum Frühlingskränzchen im 

Gasthaus Moser, wo natürlich ausgiebig gefeiert wurde. 

Eine Woche später ließ man die Mütter hochleben. Bei 

der Muttertagsfeier im Gasthaus Hobegger lasen nach 

dem köstlichen Essen etliche Mitglieder des Senioren-

bundes, zu Ehren aller Mütter, Gedichte und Geschichten 

vor. Nur einige Tage später schifften unsere Senioren auf 

der Donau ein. Die Fahrt ging vom wunderschönen Tulln 

nach Weißenkirchen. 

Der Teilbezirk Ottenschlag veranstaltete am 10. Mai eine 

Wallfahrt, bei der auch unsere Senioren zahlreich anwe-

send waren. Ein Besuch bei den Nachbarn in der südmäh-

rischen Stadt Mikulov (Nikolsburg) mit Führung und 

Besichtigung  des anmutigen Schlosses Feldsberg stand 

Anfang Juni am Programm. 

Trotz regnerischem Wetter war die Teilnahme beim 

Landeswandertag in Ottenschlag mit 15 Personen ein 

voller Erfolg. Anschließend konnten sich die Wanderer 

beim Ottenschlager Sommerfest im Festzelt amüsieren. 

Mitte Juli ging die Fahrt nach St. Valentin. Dort wurden 

ausführlich die Steyrerwerke besichtigt. 

Ein Höhepunkt war sicherlich die Wanderung in unserer 

eigenen Gemeinde. Der jährliche Kapellenwandertag 

führte unsere Senioren heuer nach Kaltenbrunn. Etwa 40 

Personen beteiligten sich daran. Besonders angenehm 

war, dass nach der Andacht in der Kapelle uns die 

„Kaltenbrunner“ zu einer Jause einluden. So fand unsere 

Wanderung in Kaltenbrunn einen gemütlichen Ausklang. 
 

 

 
 

November  November  November  November  und 10. Dezember.  10. Dezember.  10. Dezember.  10. Dezember.     

Weitere Termine sind noch der 

15. November15. November15. November15. November,,,, an dem das Leo-

poldikränzchen im Gasthaus 

Moser stattfindet, und der große 

Jahresabschluss am 7. Dezember7. Dezember7. Dezember7. Dezember 

im Gasthaus Hobegger mit der 

Jahreshauptversammlung und 

anschließender Weihnachtsfeier, 

wozu wir wiederum zu einigen 

frohen Stunden einladen. 

 
Die Senioren bei der Kapellen-
wanderung in Kaltenbrunn 
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Vizeweltmeister kommt aus Grafenschlag 

 
Nähere Informationen 

über diesen Sport und 

weitere Veranstaltungen 

sowie alle Ergebnisse vom 

Orientierungslauf mit und 

ohne Mountainbike finden 

Sie auf der OL-Homepage 

unter www.olg-wien.at 

oder auf www.oefol.at. 

 

Bei schwierigen Wetterverhältnissen und 

auf einer abwechslungsreichen Sprintkarte 

mit einem dichten Wegenetz und vielen 

Posten spielte Paul GrünPaul GrünPaul GrünPaul Grün vom  Orientie-

rungslaufzentrum Waldviertel seine 

Orientierungslauferfahrung mehrerer Jahr-

zehnte  perfekt aus. 

So konnte er bei der Seniorenweltmeister-

schaft im Mountainbike-Orienteering in 

Bialystok (Polen) in der Kategorie Herren 

60+ im Sprintbewerb den 2. Platz2. Platz2. Platz2. Platz belegen. 

Wir gratulierenWir gratulierenWir gratulierenWir gratulieren h h h herzlich!erzlich!erzlich!erzlich!    

  

20-jähriges Bestandsjubiläum der Stockschützen 

 Neue TurnierleiberlNeue TurnierleiberlNeue TurnierleiberlNeue Turnierleiberl    
    

Anlässlich des 20-jährigen Bestandsjubiläums unseres 

Stockschützenvereines schafften wir uns neue Leiberl an. 

Die neue Saison konnte schon mit den neuen, diesmal in 

blau gehaltenen Turnierleiberln bestritten werden. Wir 

bedanken uns bei den Sponsoren Jürgen EichbergerJürgen EichbergerJürgen EichbergerJürgen Eichberger von 

Eichberger Immobilien und beim Gastwirt Rudolf BauerRudolf BauerRudolf BauerRudolf Bauer 

recht herzlich. 

 
 

Leopold Kellner, Michael und Patricia Meidl, Gerhard 
Kellner, Andreas Lichtenwallner, Manfred Fuchs, Georg 
Wagner jun., Rudolf Bauer, Johann Pertzl, Georg 
Wagner, Johann Lippert, Daniel und Markus Meidl, 
Markus Hackl und Regina Hochstöger 
 

Natürlich darf auch der Spaß nicht zu kurz kommen, und 

so kamen wir so wie schon die Musiker, die Fußballer und 

der Dorferneuerungsverein Kleinnondorf auch der 

Nominierung für die „Cold Water Challenge“ nach. 

PokalturnierePokalturnierePokalturnierePokalturniere    
    

Da heuer das Wetter sehr durchwachsen ist und viele 

Turniere auch samstags stattfinden, konnten wir nicht so 

viele Ausrückungen bewältigen wie gewohnt. 

Von den acht Pokalturnieren, die wir besuchten, konnten 

wir einen siebenten, drei sechste und einen vierten Platz 

erspielen. Dreimal fand man unsere Mannschaft am 

Stockerl und zwar in Schrems (Platz eins), Lichtenau 

(zweiter Rang) und in Kollersdorf (dritter Platz). 
 

WaldviertelcupWaldviertelcupWaldviertelcupWaldviertelcup    
    

Im Mai wurde der erste Durchgang des Waldviertelcups 

gespielt. Unsere Gruppe schoss in Weikertschlag. Mit 

Platz dreiPlatz dreiPlatz dreiPlatz drei schafften unsere Burschen den Aufstieg ins 

Halbfinale. Die nächste Runde findet in Echsenbach statt. 
 

Weinsbergcup 2014Weinsbergcup 2014Weinsbergcup 2014Weinsbergcup 2014    
    

Der Cup begann bereits im Winter, wo wir zweimal in 

Rappottenstein auf Eis spielen durften. Danach waren 

wir in Bärnkopf und Yspertal zu Gast. 

So spannend wie die einzelnen Partien gewesen sind, ist 

auch der Zwischenstand nach der vierten Runde. Doch 

die Verfolger lauern bis zum fünften Platz auf unseren. 
 

 

 

 

 

Zwischenergebnis nach dem vierten Durchgang Zwischenergebnis nach dem vierten Durchgang Zwischenergebnis nach dem vierten Durchgang Zwischenergebnis nach dem vierten Durchgang     

Platz  Mannschaft   Punkte  Quotient  

  1   1   1   1     USC Grafenschlag USC Grafenschlag USC Grafenschlag USC Grafenschlag     32 32 32 32         1,134 1,134 1,134 1,134     

  2  SSV Bärnkopf   31   1,551  

  3 ESV Union Yspertal  30   1,395  

  4  ÖTSU Rappottenstein 30   1,085  

  5  SV Kirchschlag  25   0,690  

  6  USV Sallingberg  12   0,707  

  7  USV Ottenschlag  8   0,421  
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Die ersten drei Plätze trennten nur zwei Punkte. 

Schlussendlich konnten sich die Gemeinderäte mit 

Vizebürgermeister Franz Heiderer mit dem besseren 

Quotienten (2,256) vor den "Müllmännern" der Fa. 

Brantner-Dürr (2,092), welche heuer zum ersten Mal 

antraten, mit ebenfalls zehn Punkten durchsetzen. 

Knapp dahinter mit acht Punkten landeten die Herren 

des Bauunternehmens Schiller. 

Rang vier ging an Gasthaus Hans Moser, Firmenchef 

Andreas Wagner (Hoch- u. Tiefbau Wagner) mit seinen 

Mannen platzierten sich auf Rang fünf.  

Die Schlusslichter bildeten heuer Latsch Bau unter der 

Führung von Chef Andreas Fichtinger und Fleischerei 

Hobegger, wo Juniorchef Thomas Hobegger höchst-

persönlich mitspielte, mit jeweils zwei Punkten. 

Wir gratulieren allen Teilnehmern zu ihrer Leistung und 

bedanken uns herzlich für die großzügigen Spenden. 
 

JuxturnierJuxturnierJuxturnierJuxturnier    
 

Anlässlich des 20-jährigen Bestandjubiläums unser 

Stockschützen veranstalteten wir ein Juxturnier bei 

Nacht.  

 
Gewonnen wurde dieses Turnier ungeschlagen von den 

„Lausbuam“ Alexander Hochstöger, Herbert und Alexander Hochstöger, Herbert und Alexander Hochstöger, Herbert und Alexander Hochstöger, Herbert und 

Gerald Fichtinger und Manfred Fuchs.Gerald Fichtinger und Manfred Fuchs.Gerald Fichtinger und Manfred Fuchs.Gerald Fichtinger und Manfred Fuchs.  
 

 
Knapp dahinter landete die Kampftruppe vom Meier-

hofweg mit Wilfried GattWilfried GattWilfried GattWilfried Gatterer, Gerald Bauer, Markus erer, Gerald Bauer, Markus erer, Gerald Bauer, Markus erer, Gerald Bauer, Markus 

Meidl und Andreas LichtenwallnerMeidl und Andreas LichtenwallnerMeidl und Andreas LichtenwallnerMeidl und Andreas Lichtenwallner. 
 

Die Dochtlbrunner aus Kaltenbrunn wurden Dritter. 

Undankbarer Vierter wurden „Mia Vier“. Rang Fünf 

belegten die Burschen der FF-Grafenschlag und die „Petri 

Jünger“ wurden Sechste. Die einzige reine Damenrunde, 

die „Weiberleit“ konnten „die Musiker“ schlussendlich 

auf den letzten Platz verweisen. 

Wir danken allen Teilnehmern die ihr Bestes gaben und 

sogar dem Regenschauer trotzten. Wir gratulieren 

herzlich! 

 

Bezirksmeisterschaft Waldviertel Bezirksmeisterschaft Waldviertel Bezirksmeisterschaft Waldviertel Bezirksmeisterschaft Waldviertel ---- Herren Herren Herren Herren    
 

Nach zweimaliger Verschiebung wegen Dauerregen 

konnten am Christi Himmelfahrtstag zwei Mannschaften 

nach Langschlag geschickt werden. 

Grafenschlag I bestand aus unseren "Alten": Leopold 

„Happy“ Hochstöger, Erich Reiter, Franz Zeinzinger und 

Manfred Fuchs. 

Bei der „Jungtruppe“ schossen Georg Wagner, Wilfried 

Gatterer, Markus Hackl und Michael Fuchs. 

Die beiden Mannschaften erreichten die Plätze zweizweizweizwei (13 

Punkte) und drei drei drei drei (12 Punkte), was soviel bedeutet, dass 

die Mannschaft „Grafenschlag II“ in die Gebietsliga 

aufgestiegen ist. Bezirksmeister 2014 wurde mit einem 

Pünktchen Vorsprung der ASKÖ-ESV Schrems. 

 

Siegfried Buxbaum, Markus Hackl, Georg Wagner, 
Michael Fuchs, Wilfried Gatterer, Andreas 
Gschwantner, Andreas Poiss, Christian Müller, Otmar 
Poiss, Manfred Fuchs, Leopold Hochstöger, Franz 
Zeinzinger, Erich Reiter und Horst Wiesmayer 
 

Bezirksmeisterschaft Bezirksmeisterschaft Bezirksmeisterschaft Bezirksmeisterschaft ---- Zielbewerb Zielbewerb Zielbewerb Zielbewerb    
 

Ende August fand wieder die Bezirksmeisterschaft im 

Zielbewerb statt. Diesmal konnten wir drei Silberme-

daillen erringen. Markus Hackl schaffte hinter Michael 

Staar von Pölla Aktiv und vor Lukas Schmalzbauer vom 

SV Weikertschlag/Oberndorf den zweiten Platzzweiten Platzzweiten Platzzweiten Platz in der 

Klasse U23. 

Bei den Herren konnte Erich Reiter erstmals eine Medaille 

holen und landete am zweiten Stockerlplatzzweiten Stockerlplatzzweiten Stockerlplatzzweiten Stockerlplatz,,,, und auch 

beim Mannschaftsbewerb konnten wir den zweiten zweiten zweiten zweiten 

RangRangRangRang für uns verbuchen. 
 

Firmenturnier 2014Firmenturnier 2014Firmenturnier 2014Firmenturnier 2014    
 

Heuer konnten wir Anfang Juni sieben Firmenteams auf 

unserer Anlage begrüßen. Wie gewohnt kam es zu sehr 

spannenden Partien.  

 
 

Das Siegerteam: Georg Wagner, Manfred Meier, Franz 
Heiderer, Josef Hackl mit Patricia Meidl 



Termine der laufenden 
Hobbyliga Fußballsaison 
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Neues Jugendteam in Grafenschlag 

Der USC Grafenschlag sucht noch Jugendspieler Der USC Grafenschlag sucht noch Jugendspieler Der USC Grafenschlag sucht noch Jugendspieler Der USC Grafenschlag sucht noch Jugendspieler     

Alter: ca. zwischen 6 und 12 Jahren. 

Die Kinder können einfach am Freitag um 18 Uhr  

am Fußballplatz in Grafenschlag vorbeischauen.  

Infos/Kontakt gibt es auch unter (T) 0676/5487900  

USC Grafenschlag bei Martin Schönhofer 

 

Damit der Fortbestand des USC Grafenschlag auch in 

Zukunft gewährleistet ist, ist die Nachwuchsarbeit für 

den Verein sehr wichtig. Leider war die Voraussetzung 

für eine Jugendmannschaft in den letzten Jahren nicht 

gegeben. Da die Nachfrage jetzt wieder gestiegen ist, 

möchte man den Elan der Jugend natürlich nutzen und 

hat im August unter der Leitung von Martin SchönhoferMartin SchönhoferMartin SchönhoferMartin Schönhofer 

wieder mit Nachwuchstraining begonnen.  Das Jugend-

HeimspieleHeimspieleHeimspieleHeimspiele:  :  :  :      SonntSonntSonntSonntag, ag, ag, ag, 28. September 201428. September 201428. September 201428. September 2014    

15:00 Uhr: Grafenschlag – Friedersbach 

Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 5. Oktober 20145. Oktober 20145. Oktober 20145. Oktober 2014    

15:00 Uhr: Grafenschlag – Etzen 

Sonntag, 19. Oktober 2014Sonntag, 19. Oktober 2014Sonntag, 19. Oktober 2014Sonntag, 19. Oktober 2014    

15:00 Uhr: Grafenschlag – Oberstrahlbach 

AuswärtsspieleAuswärtsspieleAuswärtsspieleAuswärtsspiele: : : : SSSSamstagamstagamstagamstag, , , , 6. September 20146. September 20146. September 20146. September 2014    

18:30 Uhr: Großglobnitz – Grafenschlag 

Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 14. September 201414. September 201414. September 201414. September 2014        

16:00 Uhr: Schönbach – Grafenschlag 

Sonntag, 11. Oktober 2014Sonntag, 11. Oktober 2014Sonntag, 11. Oktober 2014Sonntag, 11. Oktober 2014    

17:00 Uhr: Rudm./Stift Zwettl - Grafenschlag 
 

Der USC lud die Katastralgemeinden zum Orteturnier     
 

schießen konnte Kaltenbrunn den ersten Platz 

erreichen. Knapp dahinter kam schon die Siedlung und 

Langschlag. Beim Bewerb Fußball siegte Langschlag vor 

Schafberg und der Siedlung. Wie immer standen Fairness 

und vor allem Spaß an erster Stelle. 

Bei der anschließenden gemeinsamen Siegerehrung 

überreichten Viezebürgermeister Franz Heiderer und Prä-

sident Manfred Fuchs mit den jeweiligen Sektionsleitern 

Markus Hackl (Tischtennis),  Georg Wagner (Stock-

schießen) und Markus Fichtinger (Fußball) die Pokale der 

einzelnen Bewerbe. Die Trophäen wurden von unseren 

Grafenschlager Firmen gesponsert, wofür sich der USC 

nochmals herzlich bedanken möchte. 

Die Spieler der Grafenschlag-Siedlung konnten schluss-

endlich den begehrten  Wanderpokal entgegen nehmen. 

Die weitere Reihenfolge lautet Langschlag, Schafberg, 

Kaltenbrunn, Kleinnondorf, Wielands, Bromberg und 

Kleingöttfritz. 

 

                      
                     Die „Siedler“ feiern ihren Wanderpokal 

 

vorne v.l.n.r.: Leonhard Perner, Michael Fletzberger 
Bastian Scheikl, Rafael Köfinger, Dominik Gatterer, 
Tobias Mold, Julian Löschenbrand 
stehend: Rafael Meneder, Daniel Fichtinger, Michael 
Biczo,  Anna Kellner,  Maximilian Meier, Johannes 
Perner sowie Jakob Rederlechner (vorne liegend) 

 

training findet derzeit jeden Freitag um 18 Uhr statt.  

Trotz der kurzen Zeit konnte unser Nachwuchs in einem 

Testspiel schon einen ersten Erfolg verbuchen und rang 

einer Nachwuchsauswahl aus Bad Traunstein ein 1:1 

Unentschieden ab.  

 

Auch heuer organisierte der USC Grafenschlag 

die jährlichen Ortsmeisterschaften. An einem der 

heißesten Wochenenden dieses Jahres fand der 

Wettkampf der Orte mit den Bewerben Fußball, 

Stockschießen und Tischtennis statt. 

Bereits samstags wurde in der Turnhalle 

Tischtennis gespielt. Sieger in diesem Bewerb 

wurde die Siedlung Grafenschlag vor Schafberg 

und Langschlag. Am Sonntag wurden die 

restlichen Bewerbe ausgetragen. Beim Stock-



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vereine            Grafenschlag September  2014 19 

Fußballer erreichten dritten Platz - neue Dressen von 
Eichberger Immobilien und Farbtechnik Köfinger! 

 
Niederlage im Cupfinale Niederlage im Cupfinale Niederlage im Cupfinale Niederlage im Cupfinale     
    

Neben der Meisterschaft fand in der Saison 2013/2014 

auch ein Cupbewerb in der Hobbyliga Zwettl statt. 

Nachdem man, wie den meisten ja bereits bekannt ist, es 

sensationell ins Cupfinale schaffte, lief es dann im Finale 

nicht ganz nach Wunsch. Leider musste man sich etwas 

ersatzgeschwächt dem USC Friedersbach mit 2:0 geschla-

gen geben.  
 

ErsteErsteErsteErste Runde des neuen Hobbyligacups Runde des neuen Hobbyligacups Runde des neuen Hobbyligacups Runde des neuen Hobbyligacups    
    

Neu ist in dieser Saison ein neuer Hobbyligacup, welcher 

zwischen der Melktaler Hobbyliga, der Erlauftaler 

Hobbyliga und der Hobbyliga Zwettl ausgetragen wird. 

Leider erwischte man auch hier eine bittere 1:2 Nieder-

lage in Hofamt Priel, wo man trotz starker Leistung 

gegen einen ebenfalls starken Gegner unglücklich 

ausschied. Auch den anderen Zwettler Teams erging es 

kaum besser, lediglich der USC Großglobnitz hat aus der 

Hobbyliga Zwettl die erste Cuprunde überstanden.  
 

Neue DressenNeue DressenNeue DressenNeue Dressen    
 

Der USC Grafenschlag bedankt sich herzlichst bei den 

beiden Firmen Eichberger ImmobilienEichberger ImmobilienEichberger ImmobilienEichberger Immobilien  aus Schafberg 

und Farbtechnik Köfinger Farbtechnik Köfinger Farbtechnik Köfinger Farbtechnik Köfinger aus Merkengerst für die 

neuen Dressen. Der USC Grafenschlag läuft somit ab 

heuer, so wie die großen Stars von Real Madrid mit 

Ronaldo und Co ganz in weiß auf. Das Debüt in den 

neuen Dressen hatte die Mannschaft bereits beim Derby 

gegen Bad Traunstein, wo ein glorreicher 5:1 Sieg gelang. 

 

 

Es ging wieder aufwärts in der Saison 2013/2014. Euer 

beliebter USC Grafenschlag erreichte in der abgelaufe-

nen Saison den hervorragenden dritten Platzdritten Platzdritten Platzdritten Platz, nachdem 

man in der Saison davor stark enttäuschte. Die letzte 

Saison war zwar eine „One Team Show“ des USC Ober-

strahlbach, welcher ausgerechnet mit einem Unent-

schieden in Grafenschlag sehr früh den Gewinn der 

Meisterschaft fixierte, auch wenn es der erste Punkte-

verlust damals für den neuen Meister war, dafür gab es 

einen harten Kampf um den zweiten Platz. Leider konnte 

der USC Großglobnitz im Endspurt der Meisterschaft den 

USC Grafenschlag noch überholen, und Eure heimischen 

Ikonen noch auf den dritten Platz verdrängen, dennoch 

konnte man mit der abgelaufenen Saison durchaus 

zufrieden sein, auch wenn es für den großen Wurf ein-

fach nicht gereicht hat.  

Auf alle Fälle geht man mit Zuversicht in die neue Saison, 

auch wenn die großen Titelfavoriten auch heuer wohl 

USC Oberstrahlbach und USC Großglobnitz heißen 

mögen, möchten Eure Lieblingsfußballer doch auch um 

den Titel mitmischen.   
 

Tabelle Saison 20Tabelle Saison 20Tabelle Saison 20Tabelle Saison 2013/201413/201413/201413/2014    

1 Oberstrahlbach (12) 9    2  1 41:16 29 

2 Großglobnitz (12) 7    0  5 30:14 21 

3 Grafenschlag3 Grafenschlag3 Grafenschlag3 Grafenschlag    (12)(12)(12)(12)    6    26    26    26    2     4 4 4 4    25:2825:2825:2825:28    20202020    

4 Rudm./Stift Zwettl  (12) 6    0  6 22:25 18 

5 Friedersbach  (12) 5     2  5 39:26 17 

6 Etzen  (12) 3     2  7 15:26 11 

7 Bad Traunstein (12) 2    0 10 9:46  6 
 

 

vorne (v.l.n.r.) 
Markus Fichtinger, 
Alexander Maier, 
Daniel Kolm, 
Michael Stummer, 
Christian 
Krapfenbauer 
Mitte: Jürgen 
Lichtenwallner, Tom 
Schießwald, Gregor 
Lichtenwallner 
hinten: Roman Pöll, 
Jürgen Gatterer, 
David Hofbauer, 
Christian Vieghofer 
mit den Sponsoren 
Jürgen Eichberber 
und Silvester 
Köfinger 
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ZivilschutzübungZivilschutzübungZivilschutzübungZivilschutzübung    
- Sirenenprobe 

am 4. Oktober 4. Oktober 4. Oktober 4. Oktober 2014 
 zwischen 12.00 und 12.45 Uhr 

 

SchmankerlschnapsenSchmankerlschnapsenSchmankerlschnapsenSchmankerlschnapsen    
des Hegerings Grafenschlag 

am 18181818. Oktober 201. Oktober 201. Oktober 201. Oktober 2014444 
ab 14 Uhr 

im Gasthaus Moser 

BenefizveranstaltungBenefizveranstaltungBenefizveranstaltungBenefizveranstaltung    
Der blinde Franz lädt  
am 26. Oktober 201426. Oktober 201426. Oktober 201426. Oktober 2014 

ab 14.00 Uhr 
ins GH Schrammel nach 

Frankenreith ein. 
Musik: „Zwei Vagabunden“ 

 

Der Reinerlös ergeht für Ergo- und 

Sprachtherapien an die Volksschülerin Sonja 

Fichtinger aus Maueröd (bei Bad Traunstein), 

die am Down-Syndrom leidet. 

  

SeniorennachmittageSeniorennachmittageSeniorennachmittageSeniorennachmittage    
    

jeweils Mittwoch ab 14.30 Uhr 
15. Oktober, 12. November  15. Oktober, 12. November  15. Oktober, 12. November  15. Oktober, 12. November      
und 10. Dezember 2014und 10. Dezember 2014und 10. Dezember 2014und 10. Dezember 2014    
im Gasthaus Bauer 

mit Karten- und Brettspielen    
und der beliebten Plauderecke 

HäuserspielenHäuserspielenHäuserspielenHäuserspielen    
am 12. und 19. Oktober 201412. und 19. Oktober 201412. und 19. Oktober 201412. und 19. Oktober 2014 

in Grafenschlag mit der 
Blasmusikkapelle Grafenschlag 

BuchausstellungBuchausstellungBuchausstellungBuchausstellung        
mit Büchereikaffee  

von 7. bis 9. November7. bis 9. November7. bis 9. November7. bis 9. November    
Freitag 16-18 Uhr 
Samstag 14-17 Uhr 
Sonntag 9-16 Uhr 

MartinikirtagMartinikirtagMartinikirtagMartinikirtag    
am Sonntag, 16. 16. 16. 16. NovemberNovemberNovemberNovember 
mit Frühschoppen ab 10 Uhr 

im Gasthaus Bauer 

Die Musikermesse Musikermesse Musikermesse Musikermesse    
am Sonntag, 16161616....    November,November,November,November, 

wird gestaltet von der 
Blasmusikkapelle Grafenschlag 

USC GrafenschlagUSC GrafenschlagUSC GrafenschlagUSC Grafenschlag    
 Alle Spieltermine der 
laufenden Meisterschaft  
finden Sie im Blattinneren.    

 
Alle Termine und 
Kursangebote der 

 Gesunden GemeindeGesunden GemeindeGesunden GemeindeGesunden Gemeinde  
finden Sie auf Seite 11 und 12    

Advent im DorfAdvent im DorfAdvent im DorfAdvent im Dorf    
am 6. und 7. De6. und 7. De6. und 7. De6. und 7. Dezember 2014zember 2014zember 2014zember 2014 

Auf Ihr Kommen  
in der Adventzeit freut sich der 

Dorferneuerungsverein 
Kleinnondorf 

Ende der SommerzeitEnde der SommerzeitEnde der SommerzeitEnde der Sommerzeit    
am 26. Oktober 201426. Oktober 201426. Oktober 201426. Oktober 2014  


